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IMigenMt Ml Wachn Zeitung Vr.238
(2353—1) ' Nt. 5876. >

Zweite exec. Feilbietung.
Bom k. k. Landes« als Handels«

gerichte in Laibach wird hiemit be-
kannt gemacht:

Es sei die in der Executionssache'
des Herrn Anton Krisper gegen Herrn
Franz Ia jc , Bildhauer in Laidach,
pcto. 21.4 ft. o. 8. c. respective des
Restes mit dem Bescheide vom 7 ten
September 1872, Z. 5182, auf den
8. Oktober l. I . angeordnete erste
executwe Fahrnisse - Fellbietung mit
dem Beifügen für abgehalten erklärt
worden, daß es bei der zweiten auf

den 2 2 . O k t o b e r 1 8 7 2
angeordneten Feilbietungs-Tagsahung
sein Verbleiben habe.

Laibilch, am 8. Oktober 1872.

"(2301^1) Nr?524l.

Eulatolsbcstelluuq.
Vom t. t. Bezirksgerichte ttraochucg

wird hemit bekannt gegeben, daß dem
unbekannt wo befindlichen Josef Pcrnus
von Miltervlll^ch nnd »ess.-n undekannten
Olden Hrrr Aud,caS AuKustin von Klanz
als cursor aä llotum aufgestellt und zur
Empfangnahme der auf ihn lautenden
Schriften ermächtiget worden ist.

K. t. Bezirksgericht ttrainbnrg, am
3. Oktober 1872.

(2302—1) Nr. 5090.

(zulatorsbcstcllung.
Vom l. t. Geziltsgerichle K'uinburg

wird bttalitü gegeben, daß den unbekannt
wo beftndllchcn ^orenz V'dmar und He.
l<na Pidmar von Ocadouije und Ichann
Vohinc von Mitterdoif und dessen unbe-
lanulln Erben Herr Andleas Augüstin
von Klanz als curator ».ä äctum al,f-
gestellt lind zur i^mpfangnahuie der auf
sie lautenden Schriften ermächtiget wor«
den ist.

K. t. Bezirksgericht Krambura, am
28. September 1572.

(2303—l) Nr. 5054.

(Zuratorsbchclllllist.
Vom l. t. Be^'lsgtüchic Kr<n»,burg

wird hiemit , et^unt gegeben, daß dcn
unüclalint wo d>.findllchen AluiS und Ma«
r<anna Gr̂ >ßl von M'tleldorf und d'ren
unbekannten Erben MathäuS Mart ö von
Piuta al? cumwr aä 2.ctum auflest, llc
und zur Empf^ngnahme dei aus sic lau«
lenoen Schriften ermächtiget wolden isl.

K. l. ivezislsgerlcht Krainburg, am
24. September 1872.

(2191—3) " Nr.^7880.

Zweite exec. Feilbittlmg.
Bon dem t. l Bezirksgerichte Frlstriz

wird delannt gemacht:
Zu der mit dem Bescheide vom 6<ê

Jul i 1A?2, Z. 53t t l , auf heule an^eo d-
nelen ersten Realfeilbielung «n der Erecu.
tionSsache dc« A„lon Pcnlo von Pulöje
gcgln Mathias Pmlo von Paije ist l^ui
Kauftustigcr etschî ncn. daher zu der auf den

18. O l t o b e r 1 8 7 2
anordneten zweiten Flilbietung geschrit-
ten werden wird.

K. l. Bezirksgericht Ieistriz. am 17tt„
September 1872.

(2255—3) N,. 16257.

Zweite exec. Feilbienm^.
Bom l. t ,>adt. »eleg. Bezi'lSgeiichte

Laibach wird >m Nachhange zlim Edictc
oom 30. Jul i 1872, Z. 12441. bekannt
gemocht:

Es sei zu der auf den 18. d M
anglordinten eisten ciec. Feilb'ttung t l r
Ne^lüüt des Anton Kuß Urb Nr. 597,
Nc,f -Nr 267/4 ää Alie,epcrg kein Kauf-
lustiger erschenen, daher.nunmehr zur
zweiten auf den

19. Ok tobe r 1 8 7 2
festgesetzten Feilbietung geschritten wird,

^alvach, am 19. September 1872.

(2288—2) Nr. 1254.

Curatorsbestellung.
Von dem k. k. Kreisgerichte Ru-

dolfswerth wird bekannt gemacht:
Ueber Ableben der Frau Fran-

ziska v. Paonooiö in Tschernembl
wurde deren Herlasse Herr Dr. Josef
Nofina, Gerichtsaooocat in Rudolfs-
werth, als curator aä l̂ otum bestellt
und ihm der über die Wechseltlage
des Herrn Adolf Austin, Handels-
mannes hier, erftossene Zahlungsauf-
trag vom 14. September l. I . ,
3ir. 1193, zugestellt.

Rudolfswerth, 1. Oktober 1872.

(2363-1) Nr. Ä 6 3 .

Rcalltäten-Velsteigerung.
Bom l. l. Bez'llegcnchle Raomanns-

dorf wird belaunt gnn^chl:
Es scl über frc,wlll,gcs Ansuchen der

Frau El faoelh N^bic von Raomanue-
do<l vom t. t. Valldes^eilchlc i«> V îbach
und von diesem t. l. Vczlilsgcrichle dlc
öffeniliche Velstelgcrmlg licr derselben ge-
hörigen Realitäten bewillig» wolden.

Zu». iUerslei^erling uela««^»:
1. am 28. O t l u v e r l. I . , uolmittagö

von 9 blS 12 Uhr: der im B^rg-
buche eingetragene Hammerantheil an
der Glwcrlichast UlMrtropp, t»re, Tage
der i . Ncchenwoche und die im Ärimo-
buchc der Hülrschcift l)l>id»'annsdorf
3uo Rcts. - Nr. 764 vorlommcnoe
Wiese in Uulerlelbnitz, nuchnütia^s von
2 Uhr an dlc im Oiundbuche der
Stadlgllt Naomannsdoif «ub Post
Hr. <!63, 265, <i66und267 e>ngrt>uge-
ncu ilinlhclle il> der >läotischcn Gemcmde
90a 2i1i2ll2.rjl̂ m und c»e daselbst gclc
gelle W>cic :)ialoonlt:

2. am 29. O k t o b e r l I . , oo» und
nachmlllag«, der im Grulldbuche dcr
Stadt^ill NadniannSdors gul) Pust.-
Nr. 52 cin^etrugelten Ackcr sammt Nain
U2 I,6ml)6r6i pri 8wgu, der im näin
lichcn Orundvuchc 8ut) Post. ')i l, 23-i
eiligetlagene Äeclcr sammt Rain te-
»lloti^g,, der im nämlich.» Grundbuche
8ub Pust,-Nr. 59 vo'lummende Äcker
samml Rain pri 1«8lli ßMÄ^ui odcr
8uwa, die (ÄlUllditlictl.- z»c»ä d r^um
8ub Posl.'Nr. 37, 46, 47, 1 l6 u„o
196 desselbcn Grundbuches, die »m
Gruüdvuche der Plobstei^llt R.'dmatms«
dorf 8ud Rclf. >'^ir. 74/l vortommend«
Wilse 112 l l r ^u v äoliui, tue im
Grundbuche dcr Herrjch^sl Stein 5ul)
Urd..')ir. 71/3 ein^etla^ene Wusc ^ur-
ßßlijllü oder poä isÄcalui und die an-
lloßeuoe W'tsc 1«cliua 3ub Poll. '
Nr. 235 uä i5ladlgltt Radmannedoif
und der im seluen ^luoobuche ein^e
tragcne Act^r samnu Naln eolovlll«.
oder tü, vel^l»;

3. am 3 0 . O l t o b e r l I . , vor- unl,
nachmilla^s: die Atck.r und Wiesel,
pri obligoriöi Urd.-'.!ls. 65 lüi!» 6l>
H<1 coi-swilg Ehriiiigill, Posl'Nl. 185
aä Sl^l.t^il l R^dm^nllKdols ulid Aus»
zu^-Nr. 40 ad B'.unlifrld, die Wiese
poä liovo vul̂ 'o Rclf. Nr. 435 aä
Herschasl Radmannsbolf, d<e lan laf
liche Wiese Termiö, tue Waldantheile
/3. p^Ä0v6äln und v I'aloöi, das in
dcr < l̂adt Radm^nnörolf a»n Huupl-
platze gelegene Haus Eol,sc.«')l'r. 9
nebst dem daselbst gelegenen Maierhofc.

D»e Belstigerung w^rd im Olle d.l
Liegenschaft slallsilidel,.

Die B^lläufclln hat sich die Oench,
mignn^ des BeilaufeS binnen 3 Tagen
vorbch^llen.

Der Äusrufspreis für den Hammer«
antbcil,n Unterlropp ,sl auf 200 ft fur ^ ie
landlaflichc Wî se Dellinc auf I6>)0 sl.
bestimmt, bezü l'ch der ubn^en O^je^l»
wiid derselnc am Eommlsslonstage bcta« ill
gcgcdcn weiden.

Die übrigen ^icitationsbedingniisc
tonne» hier^erichls elngejedcn werden.

K. l. Gezntegeücht Radmanni>do,s,
um 5. Ollober 1tt?2.

(2154—3) Nr. 7598.

Clllatorsbestcllullg.
Bon dem t, t. Bezillouerichte Feislriz

wird velanlil genlllchl:
Es s<» uo?r Alliuchcn der t. t. Finanz-

procuralur ^albach den vcistorbcn,n Geoi^
und Iusef ttoe! vo» Giafmoiunn und
delsii ulwclanntc/l N chtsnachf^l^ci» Hcr:
Flvml. ^e»»,gcr vun Do<neg zum curutor
uä aebnm auf.,estelll und deuljelocn del
ll> der ^zeclltioi'i'jachc der t. l. Finanz-
procurutur Malbuch ge^en Johann K^Ilellc
oou GrufelN'rulM N«. 91 cifluss ne dies
gerichtliche Reulfciloietun^ebcichlio vom
6. Juni 187'^, Z. 4393. zu^ell^lll worden.

K. t. Hezlllsgellcht stislriz, am 10ien
September 1tt72.

(2M5—3) Nr. 2327.

Rcasjumieruntt dritter
cxccutlvcr Fcilbittung.

^jm Nachhange zum (5oicle oom 16tlU
September 1870, Z. 2299, wird bctamll
gemacht:

Es sei die mit Gescheide vo«n 31tel^
Jänner 1871, Z. 178, slsticltc diilte
NcalfcllbicllMg dcr dem Valentin Kug!.v-
Sel von Polot gchöriglli, im lackel Grund-
buche «üb Urb. . Nr. 10 vorkommenden
Realität im Re<'ssumier>ma.slvege auf den

2 2. O t t o der 1 8 7 2 ,
vormitags um 9 Uhr hiergerichts, ange
orynct,

ft. l. ^ez>il<>gericht Id,i<i, am 14ten
August 1872.

( » 8 9 6 - 3 ) Nr. 2655.

Executive
Nealitätell-!UelstelgclUllg.

D<c der Maria und dem Jakob Rode
von Mltkrradenzc Nr. 7 und 16 gehonte,
im Grundbuchc 26 Herrschaft Pülland «ul)
R<lf.-Nr. 237, 23« und 23« ' / . vottom«
mendc, gerichlllch uuf 675 fl. êschätz'e
Realität «elangi peto 69 ft. 63 ' / , lr. am

2 3. O t i o b c r ,
2 2. N o v e m b e r und
2 0. D e z e m b e r 1 « 7 2 ,

jedesmal uolmllt.'gS 10 Uhr hieigeiichts,
zur execullven Beist»,lgcrun>!.

K. l. Ällirtsg.l<ch! Tscherneoibl, um
17 Mai 1«72.

^2203—3) Nr, 53.

Erecutive Feilbietunss.
Bon dlin l. t. Gez!!t?uci,chle ^lllai

wird hiemil detain! gein^chi:
E<,' sei über das Ansuchen drr Glas

Änzm'schcn Kinder von Gabeijc «egcn Io>
ŝ f Cerne von R^cica wegen schuldige»
5«0 ft, ö. W. 0. 8. c>. in die efccuiive
öffentliche Bllstei^crung der deni letzleien
^cyorl^en, im Giundbuche ä(i Llungen
U lb 'N l , 145 v0llommeno<n R>ali!ät, in,
gerichtlich erhobenen Schätzlix^swellhe von
1^35 fl. ö. W., gewllligel und zur Bor-
»ahme derselben d»c diei ^ellki>,tungs-Tag
satzungcn auf den

1«. O l l o b e r ,
^ 1 «. Nuvc n, li< > lil,d

1«. D c z e m b c r 1 « 7 2 ,
jedesmal uolltlitlags um 9 Uhr in der Go
i!chlslli»4l.i, lnll deu» Auhai'ge bestiullnl
woi ben, bah die fc>l̂ ubielel,dc Rcalilai »ui
bei d r̂ lctzlcn Feilbietung auch Uülll dcm
schatzungswcrlhc' an 5cn ^liiüstlilllenden
hinl.'Ngegeben wcrde.

Das SchäpunuSprolotoU, del Grund-
buchseftract und die ^'cilaliolisbedlt'gnissc
löinen bei diesem Gerichte in den gewöhn'
lichen AmlS>lllllden eingesehen welücn.

K. t. Äcz"tsgtrichl ^ l l t^ i , am 12tcn
Slplembcr I«7!<i.

(2241-2) Nr. 386.

(^xccutire
NelUitätcll-Vl'lsteillelMlg.

Bom l. l ÄczlllSgcrichte ^a«s wllt»
bclalttit gclliachl:

lös set üb,r Ansuchen deS Johann
Modiz von Bluschk^pol,^ die exec, steil,
»lttung dcr dem Äülo» Ansrlz von (Älina
^chü'igcn, gerichilich uiis'^24 fl., 1225i sl.
und 300 f l . geschühlln Relllilütel, imli Urb.«

Nr. 78/64, I I und 29 aä Herrschaft Na-
dlischet bewilliget und hiezu drei Feilbie-
tunq« ' Tallsahun^zn. und zwar die erste
auf den

25. O l t o b t i ,
die Meilt auf den

2 5. November
nrd die dritte auf den

2 7. Dezember 1 8 7 2 .

jedesmal vormittags von !0 b,S 12UhriM
AmiSgibände, mi< dem Anhungr „ngeordnet
wolden, dnp bis Pfllli^rrcllitlit bei der eisten
und zwe'tcn Flilbistill'g nur um o^el
iibcr den Schätzu»gswe>lh, bei der drillen
aber auch unlcr demselben hinlangegeben
wilden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder kicilant vor gcinachlcM
Anbote ein lOpcrc. Vadium zu Handen
der Licitalions-Commission û erlegen hat,
so wie das Schätznngsprotololl und der
GrundbuchScftract tonnen in der diesgt-
lichllichen Registratur eingesehen werden.

l t . t. Veziltsgericht baas, »um Ilen
Februar 1872.

(2254—3) Nr. 12.014.

Erecutive
Realitätcn-Vcrstciqerllln,.

Vom s. k. slädt-dcll >. lttczirlSgclichle
^aibach wird bclannt gein^chl:

Es sei über Ansuchen d<><< An»on Goch
von Oberdnplic die execittinc Frilbietona
der dem Martin Primc gehörigm, qericht«
l'ch auf 1695) ft. geschätzten Reality sub
Oinl.-Nr. 461, Urb. Nr 533 ad Wsuno«
buch So"negn bewilliget »nd hiezu drei
FeilbietungS-TausatzN"qen, und zwar die
nste «nf dtl»

l 9 O l l ob er.
die zweite auf den

20. N o v e m b e r
nnd die bl,tle anf den

2 1. D e z e m b e r I « 7 2 .
jedesmal tiormillagg von 9 bis 12 Uhr ln
der Gerichletanzlei, mit dem Anhange ange»
oidlut worden, duß t>ic Psanoiealltäl bei
der ersten ulid zweiten Heilbietuna, nur um
o^er über dc» S<i'atzun.gSm»rth, l,ei dcl
drillen aber auch unter demselben hinlaü»
hieben werden wird.

Dic ^icllationsbedingnisse, wornach in«<
besondere jeder Vicltant vor gemachtem
Antiotc ein lOpcr,. Baoium zu Handen
der ^«citations ^ounnlision ,u erlegen hat,
so wie das Schätzlingsprototoll und der
Grnndbuchseftract tonnen in der dies«
gerichtlichen Reglstialur eingesehen werdeu.

^a.bach. nm ii3. Jul i 1872.

( 2 1 3 0 - 3 ) Nr.'4203.

(5recutivl
Realitätell-Vessteilzerullg.

Vom l l. Beziitsgcrichte Htein wir«
'el.ulnt gemacht:

ES sei itl'cr Ansuchen des He,,n A»'
t rras Gnrlelca iwm. s iner F<uu Mari^
geb, Fiühlich von ^aa;e i» die sfccxtiol
^eil^lelung der dem Murl in Dr<il,,t v«"<
Martoc gelj0>i..ei,, g^ichlllch al.f 757 fl
ge'chätzlen, im G!lU!Nu,ch!> Pflil,^ Vaib'lH
uuli E f l i .N ' 5 voilominenden RcalilÜ
bewilli et und hir^» drei ^cilliictun^"
Tl^satzlmgcn, »nd zwar die erste auf t»l'l

2 2. O l l o b e r ,
d>e zweite auf den

2 2. N o v e m b e r
Mid die drille cinf den

2 4. D e z e m b e r 1 8 7 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Util
I» der GerichtStanzlei, mil dcm Anb,""^
angeordnet worden, d^h die Pfandrc^
lllät be> dcr elften lind zweien Fellbll'
llin^ nur um oder über den SchatzlM^"
wtlth. be» der drillen aber auch unter de""
scll.cn hii'laligc«ebcn werden wild.

Die ^<cital!onSb,dil,g"!ssc, worm""
insi'csondere jeder V'cilal.l vor geinaHlc'
Anuulc ein lt^cic. Badium zu Hant"»
del ^lcllaliol!S°iäl»mm'ssion zu erlegen ho'-
sowie dos ^chatzllNgSpivluloll und 5"
Glundbucheeftract tonnen in der oieS«
..cllchll'ckcn RrglstratUl eixg.sehen weide".

K. l. Bc^irtSgelichl Stein, am »0""
Angust 1^72.



1687
M95- 3) Nr 2894.

Executive
Realitiitcil-Vesstcillclllllll.

Die dem Mich l ötelt vo>> Pinn»
s<tlo^ Nr. 23 qcli^ig., im Gü'-ldl'uhe!
^ H^rs<,afl Pöll.l'd ,̂ ud l o m . X l l . ,
3»l. 18 vorkommende. gerichtlich auf
50 fl. geschätzte Realität yclcmgt z>ow
» ft. am

23. O l t o b e r ,
2 2. ' ) i ovember und
18. D e z e m b e r 1 8 7 2 ,

jedesmal vormillugö 10 Uhl hlcrgcrichlS,
ûr e^eculivtn Bersteuicrunq.

K. t. G^,ltSftcricht Tscbernembl, am
28. Mai 1872.

(2220—2) Nr?2763^

Erecutwe
^ealitätell-Vclstcissenlllst.

Vom t. l. Oezillsgcrichte Ncifniz üird
dcl^lit gemacht:

Es sei über Ansuchen des Valentin
perouöet von Ker»^, B zirl Gloßlasch tz.
b>e efcliltil', Bcstcigcrun^ del dem I „
Yllnn Zbaö,!l voi, Sodclschiz gehvxlien,
aeclchlüch auf 1l75 ft. geschulMu, im
Grunobuchc del Hcrisch^l Ncifüiz 3ud
U'b.-Nr. W4 und Pl>>ho^' l l Nc f.»z
llUb Uib. '^r. 3^ vortlmu enden NcullM-
l " ' bewilligt u„d tz'.ezu drci zeilbielu»^«''
^agj"tzungln, und zwar die »rsle auf den

2 1. O l l ober ,

d<e weite °,.f den

2 5. N o v e m b e r

"l>b dle dritte auf den
24 . D e z e m b e r 1 8 7 2 , !

jedesmal vormitlunS von 10 bis 12 Uh ^
in der GelichlSkun^l^, uiil dcm Äiilzcil^l ̂
angeordnet worden, daß die Vfandreuliläl
bei dcr ersten nnd zlvcilcu sseilbic'ung nur
um oder lN',i dc» Schahui'.Swcitd, bei
der drillen lcher uuch Ullle»' enlf'lbcn hint-
angeaedcn wcrdex wirli.

Die ^icttlltionftdrdin^liisse, woruach ins.
besondere jeder ^citaut vor gemachtem A».
böte cm Wperc. Padinm zu Handen der
^icitationScomnnssion zu .rlegen bat. so
wie das Schavunqsprotololl nxd der Grund»
buchScxtiact sönnen in der dieSqerichtüchen
9iegistiatur cingrs'hcn werden.

K. t Bezirksgericht Ncifmz. »m 3lc>'
September 1872.

(2209^2) N, 6370

6tcalitätcll-Vclstciqellm^
Vom l. l. Gcziileycilchlc N^ssenfuß

Wiid l'cllllint gemacht:
Es s.i über Ansuche» des Hcrin Dr.

Johann Skedl von S l . Ruprecht dic cxcc.
^»>slci^c,uilq dcr dcm He»rn Max «u
lc»t on» doit gehörisscl,, ftcnchllich <>uf
^ ft. geschätzten, im Grundbuchi,- K>0l>
Icubach «ud Urb.-Nr. 25)3 vorkommenden,
Ul'lci den, Oorfc P'aps^ie liebende" Wiese,
dann dcS im Grnnoliuchc Nassrnfuh 8ud
U<b. Nr. 583 voi kommenden, lm Wcio-
stebisqe Gilzje licgcndcl, Wlinqarlcu«! per
^60 ft. »lud dcr im Grniidl uchc N^sfcn
f"ß 8ud U,b.-Nr. 900 vmloinll,c,'dln, i-
ituvucrvhrch liegendlN W^ldu« g pcr 280 sl.
bewillig! und tl'c^n drei Fcildirln^gS Tass
satzuligcn. und zwar die eiste auf den

. 3 1 . O k t o b e r ,
die zwellc auf den

^ D e z l m b e r I 8 7 2 ,
jedesmal vormit,^» v,,, n bis , ^ „>..
m der husten G ^ > ^ l , i ^
Anhange anszcoidnet worden duk />
Pfandreal.tiit bei dcr ersten u!,d zwei.c.,
Feilb'ttnnss nur um oder über den Schä-
hungßwctth, bci bei dritten .ibcr auch u».
ter demselben hintang^ebcn weldcn wird.

Dir ttilitalions-BcdilWnssc. woin^cb
lnsbcsonderc jeder Ncitant oor dem «cmnch-
lm Anbote ein Vadium von 10 "/„ z»
Bauden der ^icitatmns Comniissiim zn cl°
lencn ha,, so wic dai> Sckähuliftl'-Pio
!°loll und dcr GlundduchS^ftrccl lönuel'
l" der diesgerichllichcn Registralur ein»
gesehen werben.
, K. l, Gezirlsaericht Nasscnfuß, am
" - September 1872.

(1894-2) Nr. 1«̂ >

Nclicitatiou.
^om l. l Äizllll'gel chte Tschc.nembl

wild bcl l.iul gllnachl:
î o sel l» ,er Äui.'chcn del Katharina Mu«

äii l 0 i ^Msil),rg, »un in .telSelnlt N,. 2,
o,c Rellcllul <, der. auf Georg M»sic
von Tunzl>c<g Nr. 10 vcrgewayrl n, im
Grnnbduchc aä Herlschafl PüUand 8i,!)
^'0M. VII . , Rctf 'Nr. 591 oollommenden,
gcllchllich auf 300 ft. bewcrtyclen und
laut ^lcilatlo»Splolotl)UeS u^m 8. März
1865, Z. 1628, vom Dr. Preuc für
Pclcr ittayur aus Quasica um 0lN Meizl»
bol pr. 483 f>. erslandencu Nealllät wegen
nicht erfüllte Licilalionsbcxrgmsse bc-
willlycl und zu deren Boinahlne dle einzige
Tagjahung auf den

2 2. O l l o b c i 1 8 7 2 ,

früh 10 Uhr. in dcr Gc'ichtslalljlei mil
den, V l i^ l )^ angcordncl worden, daß
hicliei ob'ssc Ne^lüül um jeden Pins a»
den Mlislbl^icudeu hll>lan^>glbc« werden
wird.

K. k. G^irlsgelicht Tschelnemvl, am
23. M'ürz 1d72.

^l900—2) Nr 3422.

Crcculine
^iclllitättll-^crstcigclllllg.

Vuln l. l. BezillSgellchlü Tscherucmbl
nmd bltannt ^euxichl:

(iS sei über «suchen tcs Johann
Müulln von Aü'luö N>. 9 die cicc. ^e i -
steige'unss dei d»m G'vlg «>ol von B n
lclt yclMigen, ssliichlllch auf 3^0 ft. gr.
scliätzlen, lln («rundtiuchc der Hcrischall
Poll^nd uul) l o m I, stol. 08, Rcclf.
Nr. 4« vo toiumcnoe« Neallläl bcw,Ul,,<l
und hlezu drcl ^elldlllunuS'TllljsatzUll^rn,
und zwar d»e ersle auf den

3 0 O k t o b e r ,
t,ie zwe«le uuf den

29. N o v e m b e r
und dir drille uuf den

2 0. D e z e m b e r 1 8 7 2 ,
jedesmal vonualügS um 10 Uhr >n dl l
Gerichl^tanzlci, mit dem Anhange angc-
uldn,l woldcn, daß die Psandreulltat l?e>
der ersten und zweiten Feildiclung nur um
oder übc, dcn Schalzl>n„Swillh, l>c> dcr
dliltc» ulici uuch uülcr demscllnn hlütali»
^cgel'ü N'ird.

Die VlcilationSbtdingnisse, wornach
inodcsond r̂c jeder ^icitnnt vor gemuchttm
Aübot^ ei>> 10perc Vabium zu Handen
der ^icilütiollS^ommlssion zu rrllgcn Hal,
sowic dcis Sll,alM^0ftililoll)lI und dei
GlUüdbuch^ lHziracl lünnln in dcr dies
gcrichlliche» Ne^islialur cmstcslhcu werden.

K. t. OcziltSgcrlchi Tschelncmbl, am
23. ^uni 1872.

(2219—2) Nr. 6995?

Ercculine
3tclllitätcn-Vclstci^clttli^.

Vom t. l. slüdt.-dllcg. ii^zillsgerichlc
Nul'o!fswcllh wild l'clunu^ ^cllwchl:

6s fei übe, Ansuchen dcr l. l. Filwnz»
procur^lul ill i l r ' i » dir ffecnlwc ^cr»
st^igcrung dn' dem Malhla« Wenclic von
Wrcpcn gel!lj>l>,cn, >,l!!chll!ch aus I(XX) ft.
g,!chal)lcu Rculilal ad Hcnschail Gomchce
»ud Rclf. .N r . 1491, Ful '^309 i>ew.
10? ft. ^3 kr. e. 8. c. bcwlUlget und
hlczu drei ^cilbiclnugs-Tagsatzungcl,, und
zwar dic erste auf den

2 5. O l t o b e r ,

die zwtite a»f dcn
2 2, N o v e m b e r

und die dlille auf den
2 3. Dezember 1 6 7 2 ,

ledlSmal vormittags rwü I l bis 12 Uhr im
'/lmlSgcbauoe hicrgcrichlt', mil dem Äü-
haugc unro l l ml wurden, d^ß die Psand-
rcaliiäl bei dcr ersten und zwcilcn ^clldic»
l»»g nur um oder übcr den Schatzun,^Swcllh,
t'ci dcr dnllc» aber auch unlcl dcmfclbcn
l,i»ta,,s,cftlb n weldcn wild.

Die VicilmionSbcd'Nllnisse, wnrnact»
'liebesondcie jeder ^icitanl vor genu-chlem
Anbote ein wperc Badium zu h.nden
dcr V<c,llltlons^onin,iss>on z» erlegen hat.
»owlc daS Hch^un^prololol l n„d dc,
Orultt>buchscflracl löl'nen in der bicSge.
richll'chcn R^istratur cil'gcschcn werden.

Nudolfswerlh, am 9. «ugust 1872

(2345-2) Nr. 6912.

Tnttc crec. oellöietung.
Bon dcm l. l. Bcziile^erichle ^cistliz

wllb l»clun!< gemacht:
(ts sei ul»cr Ansuche«! dci j j lzu I o

hannu ^icml von Fcislriz, rlnvc»Mündlich
in!! -,in iorcc l̂lcu Anlvn Blilö vun Z^>
l c'x^olc m»l dem Oejchcldc vom 29ltN
M l872, Z. 3593, auf dcn 20 Au»
^u,l und 20. September 187^ angcord»
neleu elfte und zwclle ^ellbiclung der Rea
lliat Utt> »Nr. 23 ^ä Gut NadclSegg und
Urb. - Nr. 13 llä Herischafl Plrm inil
dem Hcl>a^c sür uvgtyallen cl l l l l l i wor»
den, daß cs lediglich bli der auf dcn

2 2. O l t o b e r 1 8 7 2

ungeordneten drillen Hellbletung dieser
Nealilat zu verbleiben hade.

tt. t. ii)cz,rlsgcrlcht Felfliiz, am I9lcn
Angus» 18?ii.

(2168—3) Nr. 5025.

Neuerliche Tagsühmig.
^>om t. t. O.z ltsutnchlc PlliulNll

ilillt l)llar>nl gemuchl:
Es sci über An>uchen dec» Herrn tj<anz

Ollöcl von Vultiach äß i)rH6l». 7. K u M l
l^>72, Z 50^5, dem Ulll/ctxnnl wo »̂o-
wlf.ndll» l t f^u l ln Johann (l,ul von Kirch"
dl)lf en, «ulüwr u.ä »owm in der Pcl»
son des Hc»ru Älnou So l l t von llulc»»
luilsch bl-iilUl wordcn, u»d wel un demge»
»»aß zur ^>l,lnahmc ocl btlrlls m»l dem
B.ichelde vom 28. gcbruur 187^, Z^yl
l ^ 2 1 , ungroldiiel gewlslncn ^eildlclung
der ln «Hfcluilvü gezogcurl, Bcsltz- und
Genußrcchlc des ^fcculcn al»f dlc Realüäl
t>ul) Rclf. Nr 5!^/1, Urb.°Nr. 17/1 d,c
-kur'llchln Tugsilhungen auf den

18. O l l o b c r ,
15. N o v e m b e r und
17. D e z e m b e r 1 8 7 2

Mit dem vorige» Aühangr »n^coidnel.
tt. t. Oezlitsgerlchl Plmnna, am 13ten

August 1872.

( 2 2 5 2 - ^ Nr. ,0.707.

Ermnenulg.
Vom l. l. sladl..dclcg. Vezuls^erichle

^aibach wi,d hilluit bcl^unl gemach! :
<̂ i< h^de Änlon Polka, Grundliesiher

in Sloschzc, durch Dr. Ruzlag ncgcn die
unl'clulNltcn Michail und ^>cl,na Boila,
^ernl Bolta, Mica Polka unr> Nezu Polru
»nd <hrc unbclannlen <Hrbc>, durch e»nen
auf^,sleU<ndtN cnr^or ilä uotum, hiesgc«
richio unlerm 18. Iun , 1^72, Z. 10 707,
eine jil»ge i»l:W. Äneltcnm ng der Bcr>
jährung uno OewiUigung der Böschung
dcr aus Rcl j .Nr . 108 uä Kleulberg. dann
Urb.'Nr. 11 und 310 aä D . - N . ' O . -
6omn>lnda ^l'ibach cms Oiund des Ueber»,
gabsoerlrageS vom 21. Jänner 1822, am
17. Jänner l83 I für Michael. Helena
Pollo mil 45 ft, für Ier i i l Bolla mil
W 0 f l , für Mlca Bollu mit l00 ft.'
und für N»^a Bella mil 100 ft. in,!
Gcldc, dünn m gullc dci Bcichclichulig
mil I paar sl>pf«nen Leintüchern, 1 or?»»
näien Dcck^ 1 Slrohsact. 1 O>waudlruhe,
»ammt Ncbtiwtrbmollchleilcn einverlelbl
hustenden Foiderungen angebracht, wor«
nber die Tli^satzung zum oidenlllchcn
nülndlichcn Blljnhicn auf dcn

18. O k t o b e r l. I . ,

vormittags U Uhr hierfl^richtS, mil dem
slichangc des tz 29 a. G. O, angsoitmel
und der dir^ruzücilichc KlauSb'scheid dcm
mit Dccrct vom 12. I u l , l872,Z. 10.707,
den unbekannten Gellal,»cn M chacl, He»
lcna, Icrni, Mica und )iez'̂  Polka rc
spccl!vi''hrcn stl^chf ills unbeluxliten Erben
u!ifglstlll!cn cursor ^6 aowm Herr» Dr.
Mündn, Äduocal h>cr, zu^steUl wordln ist.

Dessen werdlu die un>elannlcn Ge»
llasslln durch dilscs Cdicl zu dem Ende
ocrftäl'di^cl, doß si? allensslls zur Tag-
sahi'ng seilst zu crschriliti,, ode» ihie
Nl cklebedclse .dem cu'f^estillttn c u r ^ r ilä
geUlw an Handen zu lussc» oder biShin
lines' andlrn Sachwalter naiichaft zu M2'
chcn haben, widrigen« diese Slieitsachc
mit dcm auf^eslelllen cui'nwr ^d 3ctum
verhandelt und demgemäß e» lfchicdcn wer«
dcn würde.

K. k. städt.-beleg. Gszillsgericht ^ai<
bach, am 12. Juli 1872.

(2131-2) Nr. 4412.

Neassumierling crccutiver

Feilbietultg.
som l l Vcz> lsgc ichle Stein wird

hicimt l?^liN!!i geinoch'. daß übe, Ans«,
chen dcS Heinrich Slodlai von ^albach,
unter Bertielung des Herrn 4.. . Sajovic,
die mit dieSgerichtlichem Gescheide vo»
3. Dezember 1870, Z. 583 l , angsvrdnet
aewcsenen und sonach sisticrten executive«
Rcl>lfc!ld!cluna.Stagsatzim^en der dem An»
dreas Trojanilet auS Domschalc gshvrigen,
im Gruridbuche der Höffern'jchcn Gi l t
kud Urd. Nr. 10, Eflr. Nr. 0 und der
Hc^rjchafl Michclftetlen »ud Urb.Nr 700,
Post-N' 184 nortommenoen Reulilälen
wegen aus dem Vergliche vom 9. Iän»
ner 1864. Z. 278, noch schuldigen 480 f l .
29 kr. V. W «. 8. c. im Rellssumierungs»
we<,e auf den

2 2. O k t o b e r ,
2 2 N o v e m b e r und
24 D e z e m b e r 1 8 7 2 ,

jedesmal vormittags >̂ Uhr in dcr Amls»
lan^lci. mit dem ooriaen Anhange linge-
ordncl wurden,

K. t. «Ue l̂llSgeiicht Slein, am 26ten
August 1872.

(2211—2) Nr 4073.

Executive Feilbietung.
Bon dcm l. l V^irlsgerichte Wppach

wird hiem't bekannt gemacht:
its sei übe»- daS «»»suchen der E^ben

deS Johann ^ u l von Ooe,sll!) Nr. 5)7.
duich dsren Machtho^-s Anton l^ut von
Komool. Vezirt Idr ia, gegen Mathiu«
H^nc vou Vubarje Nr. 2 î wegen au»
dem Vergleiche vom 27. Illnner 1872,
Z. 451, schuldigen 350 ft. E. M . e. ». c.
in die sflculioc öffentliche Persteigerung
der dem letzteren gehörigen, im Grund-
l-uche Slapp pll^. ?33 und Pitinersl in
1'oiu. 11, pu^. 153 vorkommenden Vtea-
lilälc»,, ,m glrichll'ch cî obenen Schätzung?»
werlhe vo:> 1240 ft E, M . , gewilliqet
und zur Vornahme derselben die cfeculioen
Feilbietungs Tllijsatzungen auf den

2 2. O l t o b e r ,
2 3. N o v e m b e r und
24. D e z e m b e r l. 3 . .

jedesmal vormittanS um 9 Uhr m diesel
GcrichlSlanzlei, nnt dem Anhange dcslimml
worden, daß die fcil^ubiclcnden Realilalen
nur tel der lchlen Fcilbieluna auch unter dem
SchätzuNi<Swcrlhc an den Mtistblelenden
hinlange^cdln werden.

Da« SchützungSprotololl, der Oruud'
buchsextracl und die ^lcitalionSbedingnisse
ltilincn bei diesem Gerichic in den gewöhn-
lichen ÄmlSslunben eingesihen werden.

K. l Bezirksgericht Wippach, am 2teu
September 1872.

(2210 -2 ) Nr. 4053.

Executive Feilbietung.
Pon dem l. l. Gezillegerichte Wip.

puch w«rd hiemit bekannt ^cinucht:
Es sei über das Ansuchen des Veit

Vralouz von î ozice, duch Herrn Dr .
^o'zor von Nippach. gcqcn Pavian ^wanut
von St Bctt Nr. 1 wegen aus dem
Urtheile vom 24 September 1871, Zahl
4244. schuldigen 39 ft. 89 lr. 6. M .
c. 8. c. «n die efccutive öffentliche Ber-
sleigerunu der dcm lctzlc>n gehörigen, im
Glundduchc Hcrlsch^sl Wippach ^0m. VI I ,
pliß. 2 und 5 vorkommenden Rcalilülen,
lu, gerichtlich eihooenen SchahungSwerlhe
von 300 fl. C M. , gewiUigel und zur
Pornahme derselben die exec. ijeilbietiingS.
Tagsatzungen auf den

2 2. O k t o b e r ,
2 3. N o v e m b e r und
24 D e z e m b l l 1 8 7 2 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr in dieser
OcrichlSlanzlei, mit dem «nhanne be.
stimmt worden, daß die feilznb.etenden Ne°.
lilätc» nur bei der llhlcn Fellblelung auch
unter dcm Scl »he an den Meist,
bietenden h'"l „ werden.

Das Schätzungi'plolololl, der Grund,
buchsextracl und die ^icilationsbedingnisse
lti'men bei diesem Gerichte in den ge«
wohnlichen Aml^stunden einqesehen werden.

5. l. Vez'llsgerich, W.ppach, am 3len
September 1872.
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Sch°n a« 3. November H « w Talzburger Anlehen-Lose.
Diele« Lotto-Anlehen im Netrage vou l,,72<».3»<) ft. ij. W . wird im Wege jährliche Verlosungen mit dem bedeutenden Bctraste vo» il,U32 9»» st, ö W . rllckgczahlt. Jedes

Vos muß mindestens 3N ss gewinnen.

und bieten die ?ase alle nur mögliche Sicherheit, da die Landeshauptstadt Salzburg mit ihrem gesammtcn Vermögen sowie mit ihren Gefallen und mchbarm Rechten für d>> vUnlll'che Einlüsunz
der gezogenen Lose haftet.

Um Jedermann den Anlauf dieser l'oie zu ermöglichen, werden dieselben auch auf Raten mit mir H M " l f l . Angabe (Stempel ein- fllr allemal 19 lr,) zum Preise von 30 ft. verlaust,
so ,war, daß H l ^ ° »nonatlict, blos l f l - W H i« entrichten ist und man nach Abzahlung des Lospreises das Original-Salzburger-Los ausgefolgt erhält. — W ä h r e n d der Oinzahlung
spielt man ganz al lein au f alle Tref fer mi t .

Wechselftube der l . l . priv. Wiener Handelsbanl, vorm. Ioh. <5. Sothen, Wien, Graben 13.
g W ^ Original - Lose sind auch ,u b îehc» durch ^!«»l,. « v . T» ,,§«««,« r in > »l»»»«»». "WM (2285-6)

Unterricht
in der englischen und fran-

zösischen Hprache
wird ertheilt Kapuziner Vors tadt H a u s -

N r . 70 /T, >>.2 tock .
Accent in bridm Sprachen rein und ele-

gant, Methode dem Alter und der V>ldungS-
stnfe der Lernrndrn angcmrss'U, <224^—3)

?fäb,ere Anslunst in rbgcnannler Wnliinliiq
sowie auch in drr Viichhandlu»^ 1^2. v . H o i n

f
Haus und Welt
(Proia nur l"> 8gr . , mi t v i e r t e l -
j ä h r l . 12 14 colorierten Mode-
Viipfern 1 Tlilr . 7 1 ' , S(?r ) is t in
weniger als einem Jahr« in e l f
fremde Sprachen übersetzt;
ihre prachtvollen Original - Illu-
strationen un'l eolorierten Mode-
Vupl'er sind in ' j Million Exem-
plaren über ilie ganze Krde ver-
breitet. — DieKen KiPHenerfoIfj
verdankt H a u s und W e l t der
Klarheit Heiner Abbildungen und
BcHclireibunifon, sowie der prak-
tischen Brauchbarkeit sei-
ner dentllchen Bohnlttmn-

® B t e r , Vor7.ii({n, welc-lio es jeder
Dame ermöglichen, ihre und der
Kinder Toilette, Wäm-he u. t«. w.
mit bedeute:.den Ersparnigfcen
selbst anzufertigen. - Kedactioa
mit elg'enen Krtnstlerateliern in

B e r l i n umi P a r i s . Original-Novellen und Anfnätze
herfthmter Autoren, Mnuikpieceii, Käthael, Briefka-
Bten etc. (23!»1 1)

Man abonniert jederzeit bei »Hen Postämtern
und Buchhandlungen.

Zahnarzt
Mefl. & Chir. Dr. Tänzer,
Docent dcr Zalinheilkullde an der Uni-

versität in Graz,
wohnt in »„«>»»^«>, ,«HT«^> «>« s»nt
Zimmer-Äl r . 20 und 2 l im «. 3tock.

! und wird bis E»de Oliober d. I täglich von
« bis 4 Uhr ununterbrochen seine zahnärzt-
liche» und zahntschniscben Oldinatio-
nen und Operationen ausüb n. (8355-4)

Gin Wittes
> n»<z d n

IV. bi8 Vl. LMN28!2lI<l2380
! an« gebildeter Familie findet uuttr allnfligen
! Vedma.iiuqen als Apothelll-Plallicaüt Nufnahine
! beim Herrn /T«l«>s H«>»n zn 2 te i n in
^ Odrrlsain ^<löl4 -2)

> >
i Eine wohlcinMichtete ^315 «j)

Apotheke
ill Unterlraiil

! w,rd in Pacht geocb,«. Nähere« ;u erfraqeu u»lsr
d ldr sse A>»«<>«, k « «,« F>ü<O l , , ^ .

Anzeige.
Ich gebe mir die Ehre, dem p. t. verehrten Puliliciiin und di>r h<ichwl!rdia,eu Oeisllich-

feit an^u<sigen, dc>ß ich aus meinem bisherigen P^tanf^loclllc in mein ,ig?nes Ha»? L,»»«««
«ll«e>>»HN^»4t»«>t ^ ^ <H ,»»^>»«» «>«̂ «> > ̂ M,, l ln««»>t>«M»«^ s l
I'iü lind d»s; i,1, auch bî r l,!>mNhl s'-in nnrd?, eiile reiche Auswahl V0N 2i !6bau«l ' - ,
VlHioi'» N2Ä Ver^n1<i«r»V^Ä,i«» aiu 5'aa.!,'l î u l,c,s»rn. lllirltiehliie f ^»rr all ü> »iciü ^ach
!>!»sch>a,̂ -ud>il 4,rd«U«n, iiliie a«< auch N.epg.l'Ä.tul'SU, sowohl fi!r N r o d e n als ? r i -
v«».t«, und qa a,,!i,vi' fur solide Äil^filhrüüci. t'illi,^ 'i'leisl' und schliüllsle ^(^i,'!!»»q.

O e l ^ ^ l u ^ l l ^ , par iser u-d b«r1iQ«r 2 i I 6e r j^er ssroßl, r l i o tag rap l i i su ,
l2o161si«tsu, O v ^ i - »no UsHturrablnsu, vlischiedeue Vtatu«», Clir!»tu««tHtuell,
IK««iHil1oll« li!,c> sp is l ^va rvn siild ,n großer Auswahl und billigst zu haben. Um ge-
lN'igMi Zusplüch billet hochachniilgsvoll

(2W7-2 , V i l d Haue r . M a l e r u u d V e r g o l d er.

In littiliitc'li

Wiener Herlt n. Winter!
Höchst interessant für Damcn!

Ich beehre mich, die elegante Damen-
,»rlt bei meiner sodden erfolgte» Rllckluuft aus
Wie« zum Besuche meiner

Damen-Putzwaren-
Niederlage

^ 3 ^ hlifl'chsl l>i»,»lade!i. Alls?, was i» l)»men-
^ li»d üilällenen 8eillen-, 8ammt-, 8toss- »,>>

- <,;X f i l l » i i ten, Dänen s'2!etut8, Negen»»nteln,
821 mt- mid lue l ) ^ÄLken, 8el,al«/oll Le-

>̂ Ruinen, 8eil<en- »,,d Lnokei l l l 'Lapuonnng,
^. . ^ Za8<:n!i!i8, ttäubenen, Loissul-e», 8«elen- li>^

liniewiil-mel-n, Damen- » Kindel-L»l!28ef,en,
fsou fi-ou ?uol,esn, Weäern, Lslnolinen, Na88N2ar Nöolien n ,^ Inurnüren ,
Damen ^2Lnt -Laszet8 , Damen- -„d «essen Lnem««et8, ÜOanonetten n,,^
«sagen, Dumen- !,>i, «essen Duxnst te^ l len >>, «,e>83 » ^ ra ln , Damen- >,,d
«essen «emlien, «N8en, l.«,nen- >,„^ Lat t i3 t Iül)nesn, Damen- »<,o «iniles-
8onüslen, m, , ! M " «oul . »at t iz t .L Ia is , q l . l i rm » faynnniestem 8ei«len l u l l , l u l l
anglais, Lsi.'88les-Iüll, I i i l l l l l u8 iun , I ü ! l - »nd !«llull:ne,!,!8et8, «sagen >i„r «a -
80nen, L a i e , fsou fsuu ,>n5 Lsepe m all.» ^a> >. „ . Monll-, Valeneien- i>> > l!lun>-
8p i t i en , Lnignon8, topfen »ud «azsnet ien, «22sein!auev,a!le, cMi , ^ n i u i s s u
8eillen- » »o 8ammt Lanliesn, Mu.nen, Lsaut l is i in ien >,»d 8onleiesn uxd
lUeu , i , da«̂  M.'dlstc!lf»ch ei»schlagnll)cu Arütc!,, i»« Mode u»d sciürr O,
schmält l " Wien ersonnen hat. ist in rrichrr Auswahl bei m,r zu sehel«.

I n der Ueberzeugung, daß alle« Gesehene sich am besien empfehlen
wird. crspart sich jede weilere Auprei,ung

H. I'iäclisi',
C<l35«—2) Ku<idschast«plah ^lis ^<iii.

Concurs-Kundmachung.
Es wird dor Concurs zur Besetzung dos Hundofänger-Postens für diese Ge-

meinde mit dem jährlichen, hei der h. o. Municipalkasse zu beuchenden Lohn«
per 300 fl. und dem Genusse einer Naturalwohnung eröffnet

Dio Bewerber müssen ihre Gosuche, welche den Geburtsort, Alter, die
geleisteten Dienste und eine starke und gesunde Constitution ausweisen, läng-
stens bis 15. N o v e m b e r 1*72 bei diesem Municipium oinreichen.

Alle Strafen bleiben ganz zu Gunsten des Hundefängers.

Vom Jfluiiieiiiiuiii der Stadt Pola,
am 8. Oktober 1872.

(2384-1) Der Bürgermeister.

Licillllwn
ensslischer Iu6)tschweine.

Die frainische t. t. ^„dwirthschafts-Ocsellschaft wird auch heuer aus der
! Staatssubvelition ai^elauftc 2;i Paar junge ensslischc Zuchtschweinc (Eber und ^ucht<
^ saue) reiner S u f f o l k . R a sse im Versteigerungswege au hicrliindische Viehzüchter
^ begeben.
! Diese Rasse Zuchtschweine hat sich in den vcrwicheneu zwei Jahren hier in
Kraln sehr vortrefflich bewährt, dasi eine weitere Anpreisung derselben ganz übel-

^ flüssig erscheint.
Die ^citation der Schweine findet, wie das erstemal, «»«',««>? Fll'i«»»»«»!

!««4»,» > » . «^t«»«»«'»» ««. .V. von 0 bis 1^ Uhr Vormittag statt,
i Die Schweine werden nur paarweise, Eber und Sau, gegen sogleich bare
^ Bezahlung abgegeben werden.
! La ibach . am «. Oktober 187^.

! ^33»-2> Vom Ccntralausschujsc
! der k k. landwirlhlchaslo-Vlsllljchaft in Krain.

<^X* empfiehlt • ^ Jw^

M. Ctolob, €

I lauptplatz/^* Magistmtetfebfiude in Laibach
sein reichlich sortier ten Waarenlager von:

tollen medizinischen Kräuter- und Theegattiiii£cn,
Droguen und sonstigen Arznciwarcn, sowie medi-

zinischen Specialitäten, als:
P a g l l » ii o-S y r n p.

Mundwasser (Analhcrin). | Kräulers«ft (steirischcr).
Zahnpasta (aromatj VVei.nser »ruüt.Hjrrup. ,
%ahnlro|is««ri (vt:rsrhiedencr Erzeuger). L.-1)..MIS.'SS<H/, uti.l WuriderbaUam
Zahnpulver (jn.-hrcre Sort.'ii). Wurin/eHrli.-fi

iflal%-lBrii|iarate
aus der Hoff'schen uud Wilhelmsdorfer Fabrik.

Karl.Hhadfsr Sprudclsal/.. Seiillil/.|>nlviT.
Uiliimr-I'astilk'ii. Hullowwys IMle/i uixj Salbe.
Uiiivi.Tsal-S|M!is«;|)ulv(>r. {{oillinner Pillen.

(zur Verbesserung und Erzeugung der Rindssuppe).
Gicht- und Hiiitrciriiifun^H-Tlit.-v. '•Iiinü-Kisensynip.
Gicht- und Gln;derbalsam. Jodicrtcr Metti){syni|).
fcj.dnischer Thee. ! Kouigntrank.

KiiMMUrlii'i* ii. IlolIniMlcr-Tlu'C.
•laiiiiiien-ltiiiii.

UorM<*|ilel»cr - Thran.
Seifen: •, ^^1^»^,

.. i Glyc.iTin-OAmc.
(.lyccr.n-, Klcck-, Kräuli-r-, SchweM-, Kali-Crßm«.

Ibpcr- Spermaret-, Malz-, Mo», hus-, Man- Hrönners Kler.kwaMor.
»Jel-, Blumen- untl Cociiü-Nuss-Sods-Seifn Hrcllf.-Islnr W».««?r.
p-tc> et<"- Gefrorhalsam nlr.. clc.

NB. Preislisten werden gratis vorabfolgt, sowie auch franco
L per Post übgnsendftt (2214—3) J

Druck und V«rl»g «on Ignnz ».Kleinmahr ^ l^tdo^ V«ml,»ra in <»<»,«>«,


